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es. f.ürstenau. Als' blanke Schieuen- .Arthli llei lElsen5annvormoüTtr3F-
eträ-nse in der zweiten Hälttc des vori' amter Münster'
gcrr iilrrhutiderts ttach unrl nag.h dic Vor un! llegt dte farzellarkarto
dcutschen Lande verkehrsmäßi$ Gr: der Gemarkung Ftlrstenau'. Sehr
scltlossen, wurde bald nach'Anlage .und sorgfältlg tst gle ausgelilhrt etn
Er:öltnung c]er Streckbn OldenburglQua. kleines kunstwerk, mif Fletß und
kenbrück- und Quakenbrück.Osnabrilck Milhe hergestelll Ein buntes Fa{ben-
sowie Osnabrück:Rheine-Holland die mosäik, getU aie Fläctren der Bahn,
Verbindungslinie Quakenbrück-Fürste- braun äie wege, blau das Wasser, llla
nau-Rheine- in Angriff genommen-, die .6iu Flurgrenzen-und grün dle Grenze
von dort weiter nach Oberhattsen lfihrte. der Gemarkung. Durchlässe und.

Sicher war es an einem schönen Frtih- Brtlck-en, Häuser und andere Anlagen
linirstaLr- als Lnndmesser und Eisenr-ahn. vervollständigen das Bild zu einem
iicTrt*uiä in den i(äurnen der Gernarkurtg harmonlsdten Ganzen. Elne kungt-
Rtili;;-Edite-Ljeesten - Freren; FUrJtenaü volle Besdrrlftung gibt den äußeren
una uon'clort über Bippen-Nortrtrp bis Rabmen Allos ln allem spridtt aus

öu"t .nirüik die neuä'Eisenbahnächse der Gestaltungsart. de-r-Karte, -aus der
ti.ti.gi"n.-Oiebauern der Dörfer sowie Gtlts der mit Sorgf,alt gearbelteten
Ji"'b'titgi. Oer-StaOi ftirstenau werdbn Leinenkarte dle ganzo Ruhe und
in- *onitter Stuntle UUei Oieses damals Stctrerhett der sogenannten Suten alten
lür sie so becleutende Ereignis eingehen$ ZelL Doctr audr sie unterlag den Ver'
g.pfa,iA*it- ttu5"n, *"tln si'e nach"harteq änderUngen der'Jahre.
Ta'gcsarbeit zutn'abendlichen Trunk im' Dag 20. Jahrhundert mit selner vor-
Gasthof zusamrnenkamen. ' \ wärtssdrreltenden Tedrnik formt das

Pläne, von denen man 8o olt gehört
hatte, sollten nun endlich Wirklichkeit
rverd'en. Doch rvaren in' den Dörlern
woh! martclte Stimnten gegcrt eine allztr
lu a he I-i nir:rtiiilr rult g iattt i gervorden' Denn
rnehrere tJalrnhöte dcr Strecke Quaken'
brilck-Rheine liegen 2 bis 3 I(ilometer
nbseits dcr Dörler. Es gab gewiß man'
che.s Fili' und \v/id:r. .Vieileicht wird ein
ßauer, der l-and opfern -mußte, rectt
unwiliiE gew€sen iein. rü(/er aber die
Dirrge in aer Entwicklung sah. erkannte,
dall-die Eahn Arbeit, Brot, Handel und
\\/ohlsland bringen wüpde. Fpoh über
die naherrde Eri'ilngenschaft der Technik
walman besonders in den Städten. die
nun errger an den Verkelir'-mit der gro-
ßen Weli angescltlossen.wurden.

Die Bahrranlagen erfolderten' mo-
natelange Arbeit. 'Aäi '1;'Jült 1B?9.
fand die Eröffnung der Linio Rheine
.-Quaker'brtidr,,stätt',,.Bald' daraut
ilatterr oic Landmesser die Schluß-
müsrjr-lng becndet, und.ntln entstattden
irl ri,r:r io)t:cnden' Büroarbeit -- als
trlei'ircntiE Urrr.erlagen' dic Pariellar-
h;rnt,:n- liie befinden sich hcule im

Bild des Gesdrehens. Auto, Flugzeug'
Rakete, Atome sind Symbole dleser
Entwlddung. Zwel lVeltkriege haben
das Zusammenleben der Mensdren bls
in seine Grundfesten gestörl Alle
diese Stürme hat unsere Karte, sorg-
fäiltig gehütet, tiborstanden. Gewlß
haben im Laufe der Jahrzehnto viele
Veränderungen stattgefunden. MIt
Farbe und Tusdre. sind aul <ier Karto
sämtlidre Neuerungen eingetragon.
Ihr Blld kündet uns heute aus ulebzig
Jahren. Wür$e es erzählen könnerq
gäb es manbhe Märe kund: Zank
oinlger Bauern ,um elnen Grenz-
graben, um einen 'Weg, 

. um ein
Nutzungsre'cht und vlele weltere Ge-
sctrehnisse. Imrner wieder war slc
Untprlage zu baullctren Veräade-
rungen. Oft w'urde sie um Rat ge-
fragL Stets war sie hilfsbereit und
gab alsi gut€r F reund des Tedrnlkers
so mändre wertvolle Auskunfl Allq
tm Wandel der Zeit getroffenen Ver-
änflerungen hält sie im Riide fest... '

Erst im Jahre 1950 gönnte,man der
ftatte dps Jehres lBB0 den wohl'-
verciierilc::" iiuhc:ilr:d, cle.rn Vet6ran,
der lange Zelt ro treu gerllenl Im
Zusununenhang mlt alten Illssen und
Feldbüdrern wurdc lhr Erbe von elner
neuen Karto tlbemomrnen. Dlero
zelgt rornlt dlc Arbelt von zwel blr
drel Generatlonen. In Maßstab, Forrn
und Inhalt entsprlcht dle neue Karte
den Anforderungen unierer ZelL Aus
starkem, durchslt*rtigen Puuspapler
bestehend, dient sle dazu, dle ftlr den
tedrnlschen Gebrauch gewilnsdrte An-
zahl von Lichtpausen herstellen zu
können. Ihr Biid lst gegenüber der'
alten Karte ein völlig anderes
Eervorden.

AlIt -Einrräguilgen -tnd - elnfaü''
klar, sactrlldr und nüdrtern gehalten'
Wir sehen keine bunten Farben mehr,
dle der ersten Karte das Ausgehefl
persönlitihen, künstlerischen Sdraflenr
gaben. Auch die Besdtriftung' ver-
körpert Sactrllchkelt und Norm.

Doctr lst audt diese neue Karte nur
Glied ln einer l(ette. Bald werden
rote Striclle ihr Btld verändern, und
eines Tages geht audt sle den Weg
threr Vorgängerln ln dle Lado des
Arctrlvs, alr Zeugo der Zell

Ing. Konrad Peters, Mtlnster.
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